
Nach der gelungenen Auftaktveran-
staltung im vergangenen Frühjahr
ging das sportliche und kommuni-

kative Fitnessprogramm für SHK-Bran-
chenprofis am 21. Mai 2005 in die zweite
Runde. Um an den Premieren-Erfolg anzu-
knüpfen, riefen Duscholux und SBZ Anfang

des Jahres zur Teilnahme am 2. SHK-Team-
Cup auf. Daraufhin bildeten sich 26 Teams
mit jeweils vier Läuferinnen bzw. Läufer,
die als Staffel im Rahmen des MLP-
Marathon Mannheim Rhein-Neckar 2005
die klassische 42,195 Kilometer-Distanz lie-
fen. Die Teilnehmer kamen aus allen Be-

reichen der Branche. Neben reinen Hand-
werks-, Großhandels-, und Industrieteams
gingen auch kombinierte Laufgemein-
schaften an den Start. Gleich mit vier Läu-
fergruppen war die Bad & Heizung Con-
cept AG wieder als stärkste Gruppierung
vertreten.
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Am 21. Mai 2005 trugen das
Veranstalterteam von Duscholux
und SBZ im Rahmen des Mann-
heimer MLP-Marathons den 
2. SHK-Team-Cup aus. Bei Party-
stimmung feierten über 100 000
Zuschauer die insgesamt 6588
Läufer, von denen 104 am SHK-
Cup teilnahmen.

2. SHK-Team-Cup in Mannheim

Fitnessprogramm mit hohem
Spaßfaktor

Punkt 18:15
Uhr fiel der
Startschuss
zum Mann-

heimer Däm-
mermarathon
mit 104 SHK-

Team-Cup-
Teilnehmern
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Spezial

Auf die Plätze, fertig, los!

Bevor die Läufer jedoch an den Start und
anschließend auf die „Piste“ gingen, trafen
sie sich gegen Mittag bei Duscholux in
Schriesheim zum Check-In. Nach Vertei-
lung von Startnummer, Kleiderbeutel, SHK-
Team-Cup-Shirt und Zeitmessungschip
ging es per Busshuttle zum Duscholux-
Counter nach Mannheim. Als Punkt 18:15
Uhr der Startschuss fiel, sorgten die 21
„Herren“- und 5 „Mixed“-Teams für die

SHK-Präsenz auf der Strecke. Insgesamt
tummelten sich auf dem Kurs, der erstmals
die Schwesterstädte Mannheim und Lud-
wigshafen verband, über 6500 Läufer. Vom
Wasserturm aus begann die 42,195 km lan-
ge Schleife durch die Stadtteile Neuostheim
und Seckenheim zur Innenstadt Ludwigs-
hafens, bis hin zu den Stadtteilen Mun-
denheim, Rheingönheim und Gartenstadt
und wieder zurück über die Kunststraße
zum Mannheimer Wahrzeichen. Auch
wenn die olympische Devise „Dabei sein ist
alles“ beim SHK-Team-Cup wieder im Vor-
dergrund stand, blieb das gemeinsame Ma-
rathon-Event ein sportlicher Wettbewerb.
Demzufolge hatte jede teilnehmende Staf-
fel selbstverständlich den Ehrgeiz als Sieger-
team die Ziellinie zu überqueren. Einige von
ihnen waren sogar so euphorisch, dass sie im
Vorfeld die Verbesserung ihres Vorjahres-
ergebnisses angekündigt hatten. Die Sieger-
ehrung fand auf der anschließenden Party
in der Nähe des Start und Zielbereich liegen-
den „Zito’s Little Italy“ statt. In netter Atmo-
sphäre und bei fetziger, lautstarker Musik
wurden die jeweiligen Läufer der ersten drei
Teams mit wertvollen Sachpreisen prämiert.

Bei den „Herren“ hatte mit der Springmann
GmbH erneut das Handwerksteam aus dem
badischen Renchen die Nase vorn. Mit
3:06:09 Stunden konnte es als Sieger- und
wiederum als erstes SHK-Cup-Team ins Ziel
einlaufen. Für die sportlich ehrgeizigen
Lauffreunde Ralf Schremp, Helmut Decker,
Helmut Baschnagel und Theo Bauer, die mit
3:08 Stunden im letzten Jahr schon eine
tolle Zeit vorgelegt hatten, bedeutete die-
ser Erfolg ein weiterer Ansporn für die Be-
wältigung der Strecke im nächsten Jahr un-
ter 3 Stunden. Mit 3:06:23 Stunden konnte
sich auch das Team um Handwerksmeister
Georg Reuss aus Schönbrunn um mehr als
6 Minuten gegenüber dem Vorjahresergeb-
nis verbessern, während das Haberzettl-Team
aus Erlangen nach 3:09:31 Stunden das Ziel
und damit den dritten Platz erreichte.

Herren-Wertung
1. Platz fürs RS-Springmann-Team
Ralf Schremp, Helmut Decker, Helmut
Baschnagel und Theo Bauer vom Spring-
mann-Team, Renchen

2. Platz fürs Reuss-Team
Georg Reuss, Markus Schütz, Stephan Zieg-
ler und Christian Diller vom Team Reuss,
Schönbrunn

3. Platz fürs Haberzettl-Team
Nico Gläser, Veit Haberzettl und Uwe Aga-
tha, der zwei Strecken bewältigte, vom
Team Haberzettl, Erlangen

Mixed-Teams
1. Platz fürs Kohler-Team
Anneliese Riexinger, Brigitte Kohler, Alex-
ander Riexinger und Hans-Jürgen Sander

2. Platz fürs Wüst-Team 2
Gerald Schwenk, Simona Kranz, Vincenza
Pellino und Ingo Weidner

3. Platz fürs Bad & Heizung-Team 1
Brigitte Marquardt, Dorothea Maier, Wal-
ter Maier und Uli Mundle

Unter fachkundiger
Führung ging es für
die „SHK-Team-
Cup“-Teilnehmer zu
den Wechselzonen

Die Strecke forderte nicht nur von den bei-
den Läufern des Kreyer-Teams Rudi Walter
und Samir Mahouti (r.) jede Menge Schweiß

Das Team von Georg
Reuss belegte bei
den „Herren“ den 
2. Platz. Erste Glück-
wünsche und die
verdienten Preise
gab es von den
Duscholux-Ge-
schäftsführern Udo
Wagner (l.) und Fei-
ko Westra (M.) so-
wie von SBZ-Chef-
redakteur Dirk
Schlattmann (r.)



SBZ 13/2005 13

Bei den Mixed-Teams siegte die Kohler
GmbH ebenfalls aus dem badischen Ren-
chen mit 3:46:16 Stunden. Danach folgte
das Wüst-Team II aus Stuttgart mit 3:47:48
Stunden. Guter Dritter in dieser Kategorie
wurde das Bad & Heizung-Team I aus Sin-
delfingen, das es nach 3:55:30 Stunden ins
Ziel schaffte.

Zehn wertvolle Preise, darunter
eine Dampfdusche verlost

Spannend wurde es, als unter allen Teil-
nehmern gegen Mitternacht zehn Preise
aus dem Duscholux-Sortiment verlost wur-

den. Unglaublich aber wahr: Den Haupt-
preis, eine Dampfdusche im Wert von 5200
Euro gewann Markus Schütz vom Reuss-
Team aus Schönbrunn, das bereits im letz-
ten Jahr die Athen-Reise gewonnen hatte.
„Die zweite Runde ist gut gelungen und
wir haben wieder viele nette Menschen aus
unserer Branche für den Marathonlauf be-
geistern können. Zwar hätten wir uns eine
noch höhere Beteiligung gewünscht, aber
dafür war die Stimmung ausgesprochen
gut“, fasste Duscholux-Geschäftsführer
Udo Wagner die Veranstaltung zusammen.
So dürfte dem 3. SHK-Team-Cup im nächs-
ten Jahr nichts im Wege stehen. Termin ist

der 20. Mai 2006. Da findet im Rahmen
des dritten MLP Marathon Mannheim
Rhein-Neckar voraussichtlich auch der 
3. SHK-Team-Cup statt. Also Termin bitte
vormerken! Bis dahin bleibt noch ein Jahr
Zeit zum Trainieren. Allein die tolle Stim-
mung und den Teamgeist in unserer Bran-
che zu erleben, lohnte die Fahrt nach
Mannheim. NS

In Mannheim scheinbar unschlagbar: Das Springmann-Team belegte
auch in diesem Jahr wieder den 1. Platz in der Kategorie „Herren“

Medaillen und Preise für den 3. Platz in der Kategorie „Herren“ gin-
gen an die Haberzettl-Runners aus Erlangen. Weil das Team nur zu
dritt angetreten ist, lief Uwe Agatha zwei Strecken

Im vergangenen Jahr erkämpfte sich das Team von Brigitte Kohler 
im „Mixed“-Team den dritten Platz. Dieses Jahr schafften es die vier
zum Sieg

In der Kategorie „Mixed“ erkämpfte sich das Wüst-Team II aus
Stuttgart den zweiten Platz

Das Sindelfingener
Bad & Heizung-
Team I wurde in
der Kategorie
„Mixed“ dritter
Sieger

And the winner is: Markus Schütz vom
Reuss-Team gewann die Dampfdusche im
Wert von 5200 Euro. Glückwünsche gab es
dafür von SBZ-Chefredakteur Dirk Schlatt-
mann (r.)


